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Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
anbei das Protokoll der Bürgerversammlung vom oben genanntem Datum. 
 
Anwesenheitsliste sowie Einladung sind in der Anlage beigefügt. 
 
Versammlungsleiter: Bierhoff 
 
Zu 1. 
 
Alfred Bierhoff gab hierzu eine umfassende Stellungnahme ab, warum er nach der 
Diskussion um Schließungen der Grundschulen in der Gemeinde Kirchhundem aus der SPD 
und der SPD-Fraktion ausgetreten ist. 
 
Um nach dem Austritt vom politischen Informationsfluss nicht abgeschnitten zu werden, hat 
Herr Bierhoff mit der CDU-Fraktion eine Zusammenarbeit vereinbart. Herr Bierhoff 
informierte weiter, dass er ab 2012 die Aufnahme in die CDU-Fraktion beantragt habe. Über 
die Aufnahme, zu der die CDU-Fraktion bereits ihr zustimmendes Votum signalisiert habe, 
wird die CDU-Fraktion in der nächsten Fraktionssitzung Anfang 2012 formal noch beraten 
und entscheiden. 
 
Es folgte nochmals anhand der aktuellen Schülerzahlen der Grundschulen in der Gemeinde 
Kirchhundem und anhand des neuen Schulgesetzes eine kurze Diskussion aus der 
hervorging, dass aufgrund dieses Gesetztes in NRW eine Schließung der drei Grundschulen 
stimmig ist. 
 
Zu 2. 
 
Es sind in der Versammlung die Aufgaben sowie rechte und Pflichten eines Ortsvorstehers 
besprochen worden. Der bisherige Ortsvorsteher Hermes machte deutlich, warum er 
zurückgetreten ist. Es ist ebenfalls diskutiert worden, dass ohne Informationen aus dem 
Rathaus oder ortsansässigen politischen Vertreter eine Ausübung dieses Ehrenamt 
unmöglich ist. Die Dörfer Brachthausen und Wirme sind aber nicht bereit, gänzlich auf einen 
Ortvorsteher zu verzichten. 
 
Als Wahlleiter bestellte die Versammlung Rolf Amzehnhoff. Nach einer Diskussion wurde 
Alfred Bierhoff für die Benennung zur Wahl durch den Gemeinderat vorgeschlagen. Weitere 
Vorschläge wurden nicht gemacht. 
Von den 51 Anwesenden waren 50 stimmberechtigt (Bürgerinnen und Bürger aus den Orten 
Brachthausen und Wirme). Auf Vorschlag der Versammlung wurde offen abgestimmt. 
Von den 50 Stimmberechtigten Anwesenden stimmten 46 für Hr. Bierhoff, 4 enthielten sich 
der Stimme. 
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Vorbehaltlich der Wahl durch den Gemeinderat nahm Hr. Bierhoff die Wahl zum 
Ortsvorsteher an. Sollte aus formalen Gründen eine durch den Bürgermeister 
einzuberufende Versammlung notwendig sein, bittet die Versammlung Hr. Bürgermeister 
Grobbel, eine separate Versammlung mit allgemeinen Themen und Wahl eines 
Ortsvorstehers durchzuführen. 
 
Zu 3. 
 
Hier gab es im Vorfeld zur Versammlung unterschiedliche Auffassungen in Bezug auf Tempo 
30 mit rechts vor links oder 50 Km/h in der neu gestalteten Ortsdurchfahrt Hilchenbacher Str. 
23. 
Nach Der Vorstandssitzung der TG Brachthausen vom 12.12.2011 gibt es hier nach 
Auskunft Siegen keine Alternative oder Wahlmöglichkeit. Nach Eröffnung der Ortsdurchfahrt 
wird hier generell ein Tempo 30 gelten mit rechts vor links. 
 
Die Versammlung bittet die Bezirksregierung - Abteilung Siegen Flurbereinigung -  hier an 
den Einfahrten jeweils Hinweisschilder für einen Übergangszeitraum aufzustellen.  
   
 
Bei dem Thema Ortsdurchfahrt ist von mehreren Bürgern die Ausleuchtung der 
Bushaltestelle auf der rechten Seite, aus Richtung Kirchhundem kommend angesprochen 
worden. Diese ist viel zu dunkel und hier ist ebenfalls eine Bürgerin aus Brachthausen 
bereits gestürzt im Bereich des Treppenaufganges. Hier muss dringend nachgebessert 
werden.  
 
Zu 4. 
 
Hier sollen aus anderen Dörfern (z. B. Albaum) Satzungen geprüft werden, in wie weit diese 
auf Brachthausen übertragbar sind. Es wurde angeregt, aus jedem dorfansässigen Verein 
einen Vertreter / eine Vertreterin in diese Dorf AG zu entsenden, um dann 
Aufgabenschwerpunkte festzulegen (wie z.B. eine Liste mit allen Vereinen, Telefonnummern 
und jeweilige Ansprechpartner für neue Bürger, die in unsere Dörfer ziehen). 
Herr Bierhoff prüft die Satzungen und bereitet diese dann für eine erste Sitzung auf. 
 
Zu 5. 
 
Herr Bierhoff verteilte hierzu die Abrundungssatzungen aus Wirme bzw. Brachthausen von 
1998, des Weiteren ist über zwei Anträge zu Erweiterungen der Bebauung in Brachthausen 
diskutiert worden. 
Hierzu hat Herr T. Hermes eine Ausführliche Stellungnahme sowie eine aktualisierte 
Übersichtskarte erstellt und vorgestellt. 
Es erfolgte eine rege Diskussion über Vor- und Nachteile eines eventuellen Baugebietes 
„hinter der Schützenhalle“.  
Herr T. Hermes steht hier in der Diskussion mit der Gemeinde Kirchhundem. 
 
 
 
Zu 6. 
 
Hier ist von den Eltern der Grundschulkinder nochmals deutlich gemacht worden, dass bei 
einer Anmeldung der Kinder Grundschulkinder aus Brachthausen zu der Grundschule in  
Welschen - Ennest seitens der Verwaltung „ein reibungsloser Fahrverkehr“ zugesichert 
worden ist. Da Hr. Bierhoff ebenfalls auf dieser Info - Veranstaltung war, kann diese Aussage 
bestätigt werden. Es sind zwar bereits Verbesserungen erzielt worden, aber es verbleiben 
immer noch Wartezeiten in der Grundschule von mind. 20min. 
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Die Eltern drängen auf weitere Verbesserungen (z.B. durch Bereitstellung eines separaten 
Busses für die Rückfahrten). 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Gez. Alfred Bierhoff    gez. Rolf Amzehnhoff 


